
Erstellung von Informationsmappen für die
Kundenberatung (FORBV3)

Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen

Co d e d es Mo d uls      FORBV3

Leistung sb austein   Beschaffung von Informationen über die Reisezielgebiete 2
(BATOU2)

Festg eleg te 
Bewertung smetho d en  

1

Beruf / Tätig keit  Agent de voyages

Dip lo m / Zerti fikat    Diplôme d'aptitude professionnelle

Bewertung smetho d en    Fachgespräch, Modulbegleitende Kompetenzfeststellung,
Portfolio

1
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  die  Ange bote  de r v e rschie de ne n Re ise v e ra nsta lte r zu                       

v e rgle iche n und de re n Re se rv ie rungssy ste m e  zu ide ntifizie re n.                

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Verschiedene Reiseveranstalter sind bekannt. 
Die Leistungsangebote der verschiedenen Veranstalter sind bekannt und werden verglichen. 
Die Reservierungssysteme können dem Reiseveranstalter zugeordnet werden.

Sockel

Die gängigen Reiseveranstalter sind korrekt benannt. 
Der Vergleich der verschiedenen Angebote ist korrekt und vollständig. 
Die Reservierungssysteme sind den Reiseveranstaltern zutreffend zugeordnet.



2
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  s ich v e rschie de ne  Inform a tione n a nha nd de r B uchungsm a sk e                       

zu be scha ffe n.  

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Verschiedene Buchungsmasken und deren Funktionen sind bekannt und werden eingesetzt. 
Hotel-, Zielgebiets- und Verkehrsinformationen werden mittels des Buchungssystems beschafft.

Sockel

Die Verfügbarkeit von Leistungsangeboten wird in den verschiedenen Buchungsmasken fachgemäß
geprüft. 
Die erforderlichen Informationen liegen vollständig vor.

3
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  a uftra gsbe zoge n und zie lgruppe norie ntie rt Inform a tione n                  

zusa m m e nzuste l le n.      

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Der Kundenauftrag wird angenommen. 
Die Kommunikationstechniken werden angewendet. 
Das Angebot wird zusammengestellt.

Sockel

Die Bedürfnisse und Wünsche des Kunden werden detailliert erfragt und werden vom Kunden bestätigt. 
Das Angebot liegt nach den Wünschen des Kunden vor und wird adressatengerecht erläutert. 
Der Kunde ist zufrieden.



4
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  übe r Ein-  und Ausre ise be stim m unge n a ufzuk lä re n.                   

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Die Informationsquellen zur Beschaffung von Ein- und Ausreisebestimmungen und von
Gesundheitsbestimmungen sind bekannt. 
Die Ein- und Ausreisebestimmungen werden beachtet. 
Die Kommunikationstechniken werden angewandt.

Sockel

Die Informationen über Ein- und Ausreisebestimmungen liegen vor und sind vollständig und aktuell. 
Der Auszubildende hat auf die Ein- und Ausreisebestimmungen hingewiesen. 
Der Kunde ist richtig informiert.

5
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  e in B e richtshe ft re ge lm ä ßig und übe rsichtl ich zu führe n und                  

die  in de r Ausbi ldung be ha nde lte n T he m e n da rin in k orre k te m  De utsch ode r Fra nzösisch                   
fe stzuha lte n.  

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Der Auszubildende hält die in der Ausbildung behandelten Themen fest und achtet auf eine
verständliche Ausdruckweise sowie korrekte Formulierungen in deutscher oder französischer Sprache. 
Er ordnet die Aufzeichnungen übersichtlich an und überprüft sie auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Er gebraucht die richtigen Fachbegriffe. 
Er reichert die Berichte durch themenbezogene Dokumente an.

Sockel

Das Berichtsheft ist ordentlich, übersichtlich und regelmäßig geführt. 
Alle wesentlichen Angaben zu Themen in den entsprechenden Ausbildungsabschnitten sind
festgehalten. 
Die Berichte sind korrekt auf Deutsch oder Französisch geschrieben. 
Die Fachbegriffe werden passend angewandt. 
Beigefügte Dokumente stimmen mit den Berichten überein. 
Der Auszubildende verfasst drei Berichte pro Semester.



6
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  s ich im  Austa usch m it V orge se tzte n,  K ol le ge n und                    

Le istungsträ ge rn Inform a tione n zu be scha ffe n.        

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Die Kommunikation mit Kollegen, Vorgesetzten und Leistungsträgern findet themenbezogen statt. 
Die erhaltenen Informationen werden strukturiert und eingearbeitet.

Sockel

Der Austausch findet adressatengerecht und regelmäßig statt. 
Die erworbenen Informationen sind in der Informationsmappe enthalten.

7
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  e ige nstä ndig und v e ra ntw ortungsbe w usst e ine                 

Inform a tionsm a ppe  zu e rste l le n.        

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Die Techniken zur selbständigen Erarbeitung von Informationsmappen werden eingesetzt. 
Die Informationsmappe wird gemäß den betrieblichen Anforderungen vervollständigt. 
Die Informationsmappe wird regelmäßig aktualisiert. 
Die Informationsmappe wird vom Auszubildenden auf die Vollständigkeit und Richtigkeit überprüft.

Sockel

Die Informationsmappe liegt vor und ist aktuell.
Die Struktur der Informationsmappe entspricht den betrieblichen Anforderungen. 
Die Informationen sind für Mitarbeiter zugänglich und verständlich. 
Die Eigenbewertung der Informationsmappe ist realistisch.

A nzahl  d er zu eval uierend en ausg ewählten Ko mp etenzen         1 / 7

A nzahl  d er zu eval uierend en o b l i g ato ri schen Ko mp etenzen               0
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